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Marktplatz 1
Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner,

ich gehe gerne über den

Pfarrfriedhof, wenn ich in

Glonn zu Fuß unterwegs bin,

und besuche auch gerne mal den

Waldfriedhof, um dort in aller

Stille eine Runde zu drehen.

Beide Glonner Friedhöfe

haben ihren ganz eigenen Cha-

rakter, der eine in der Ortsmitte,

um die Kirche gruppiert, eine

Insel der Ruhe inmitten der Be-

triebsamkeit rundum, der ande-

re, am Waldrand Richtung

Mattenhofen, eine Wiese mit

Laubbäumen, fernab von der

Alltagshektik.

Wie sehr Ihnen, den Glonner

Bürgern, ihre Friedhöfe am Her-

zen liegen, zeigt Ihr reges Inter-

esse an deren Gestaltung und

Aussehen. Es gab viel Lob für

die Renovierung der beiden

Aussegnungsgebäude durch Pri-

vatinitiative, es gibt aber auch

immer wieder Anregungen zur

Ausstattung der Friedhöfe und

bisweilen auch Kritik an der

Gestaltung der Gräber oder am

Baumbestand im Waldfriedhof.

Dass manchem Grabbesitzer

ein Baum mit seinem Wurzel-

werk und seinem Laubanfall im

Wege ist, ist teilweise verständ-

lich, kann auf einem WALD-

Friedhof aber nur in Ausnahme-

fällen akzeptiert werden. So

kann den Wünschen auf Fällung

„störender“ Bäume in der Re-

gel auch nicht nachgegeben wer-

den. Schließlich macht den Cha-

rakter eines Waldfriedhofes

nicht zuletzt sein Baumbestand

aus.

Bei der Gestaltung der Grä-

ber gehen die Meinungen oft

weit auseinander. Die einen se-

hen die Anlage von Friehof und

Grabstätten unter rein prakti-

schen Gesichtspunkten, die an-

deren vorwiegend aus ästheti-

schem Anspruch. Wir haben

eine Satzung, an der der Planer

der Anlage Prof. Kagerer mit-

gewirkt hat, die u.a. die maxi-

male Größe der Steine für Ein-

zel – und Familiengräber festlegt

und die bisher auch feste Ein-

fassungen untersagte. Nachdem

dieses Verbot mit den Jahren

vielfach umgangen wurde, ha-

ben wir die Satzung nunmehr in

diesem Punkt geändert. Einfas-

sungen sind erlaubt, jedoch nur

aus Naturmaterialien. Die

Einrahmungen sind künftig mit

dem Grabplan zur Genehmigung

vorzulegen. Materialien wie

Kunststoff oder Blech haben

keinen Platz auf einem Wald-

friedhof.

Ansonsten soll nicht alles bis

ins Detail reglementiert werden,

denn eine Grabstätte ist ein sehr

persönlicher und familiärer Ort,

an dem individuelle Gestaltung

und damit eine gewisse Vielfalt

noch möglich sein müssen.

Friedhöfe sind auch ge-

schichtliche Zeugen. Wenn ich

auswärts bin und die Zeit dazu

habe, besuche ich fast immer den

Friedhof des Ortes. Ich erfahre

hier in kurzer Zeit aus den Grab-

inschriften mehr über den Ort

und seine Geschichte wie aus

mancher Chronik. Friedhöfe

sind somit auch historische Orte,

die zum Innehalten, zum Zu-

rückschauen, zum Nachdenken,

zum Verweilen einladen. Wenn

Sie schon länger nicht mehr auf

dem Friedhof waren, nehmen

Sie sich mal wieder die Zeit zu

einem Spaziergang zwischen den

Gräbern unserer verstorbenen

Glonnerinnen und Glonner.

Ihr

Zum Titelbild

Schneefrei...

hätte es am unsinnigen Donnerstag nicht geben müssen.

Busunternehmer Josef Ettenhuber vom gleichnamigen Glonner

Busunternehmen hätte   keine Probleme gehabt, alle Schüler

sicher, wenn auch mit Verspätungen in die Schule zu bringen.

Wie unser Titelbild zeigt, war dies am Vorabend um 19 Uhr

jedoch noch nicht absehbar. Für die Schüler war es eine Riesen-

sache und am „Glonner Gletscherlift“ in Ursprung war dafür

in den folgenden Tagen ordentlicher Hochbetrieb. Auch wenn

seit ca. 20 Jahren die Direktoren der Schulen sich nicht mehr

für schulfrei wegen heftiger Schneefälle entschieden haben, so

war es dennoch eine sinnvolle Entscheidung, kein Risiko ein-

zugehen. Wenn man unser letztes Titelbild nun betrachtet, in

dem wir die zweistelligen Temperaturen im Januar beschrieben

haben, so lässt sich nur resümierend feststellen, dass unser

Wetter in dieser Jahreszeit jegliche Planung zu Fall bringen

kann. Hinterher ist man immer klüger, gemäß dem Motto, der

Pathologe hat immer recht.

       Text und Foto: Stephan Kreutzer

Einladung
zur

Bürgerversammlung
Markt Glonn

Donnerstag, 10. März 2005
19.30 Uhr

im Bürgersaal beim Neuwirt

Martin Esterl, Bürgermeister

Zur Beachtung:

Der Markt Glonn

sucht einen

Hausmeister

für seine

Volksschule.

Siehe S. 23
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Bärbel Lang
Marktplatz 10

85625 Glonn

Tel: 08093 / 90 38 93• Fax: 08093/ 90 38 94
info@duftundgenuss.de • www.duftundgenuss.de

Täglich zwischen 10  - 11 Uhr: „Happy Hour“
Jeder Cappuccino nur 1,00 •

Wolfgang-Wagner-Str. 10  - 85625 Glonn

Tel. FS: 08093 / 300881

Tel. priv: 08038 / 893

Tel. Auto: 0171 / 4559783

Anmeldung: Mo +Di:

18.00 - 19.00 Uhr

Unterricht: Mo + Di:

19.00 - 20.30 Uhr

Fahrschule Gerd Dangl

1. Pfarrkindergarten Glonn

Leitung: Christine Thurnhuber (Tel.: 90 40 50)

Öffnungszeiten von 7.30 - 14.00 Uhr

Anmeldung von Mo., 14. bis Mi., 16. März von 15.00 - 17.00 Uhr

2. AWO - Kindergarten Glonn

Leitung: Gabriele Pfanzelt (Tel.: 39 33)

Öffnungszeiten von 7.30 - 16.00 Uhr

Anmeldung von Di., 15. bis Mi., 16. März von 14.00 - 16.00 Uhr

Und nach telefonischer Vereinbarung!

3. KiJuFa Kindergarten & Hort

Leitung: Evelyn Fuhrmann (Tel.: 90 41 44)

Öffnungszeiten des Kindergartens von 7.30 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kinderhortes von 9.00 - 17.00 Uhr

Anmeldung am Mo., 14. März und Mi., 16. März

von 14.00 - 16.00 Uhr!

4. Dorfkindergarten Herrmannsdorf

Leitung Lucia Eierstock (Tel.: 90 94 60)

Öffnungszeiten von 8.30 - 12.30 Uhr

Leider stehen derzeit keine freien Plätze zur Verfügung!

Interessenten sind jedoch jederzeit willkommen.

5. Vorkindergarten Rappelkiste

Kathi Ebersberger (Di + Do Tel.: 0 17 9/2 44 84  99) oder Renate

Strauß (Mo + Mi Tel.: 0 17 3/3 86 29 79)

Anmeldung am Mo., 14. März von 15.00 - 17.00 Uhr

Besichtigungstag in drei Einrichtungen am Mittwoch, 2. März:

1. Pfarrkindergarten von 15.00 - 17.00 Uhr

2. AWO-Kindergarten von 14.00 - 16.00 Uhr

3. KiJuFa Kindergarten von 14.00 - 16.00 Uhr

Kindergärten im Jahr 2005/2006:

Anmeldetermine

Vier Kindertagesstätten gibt

es in Glonn und jede für sich bie-

tet ein individuelles und attrak-

tives Angebot für Kinder und El-

tern. Die Einrichtungen unter

der Trägerschaft der kath. Kir-

che, der Arbeiterwohlfahrt

(AWO), des Fördervereins

KiJuFa e.V. und  dem privat

initiierten Dorfkindergarten in

Herrmannsdorf bieten ein um-

fangreiches Angebot an

Betreuungsplätzen für die

Glonner Kinder. Seit zwei Jah-

ren gibt es eine gemeinsame

Anmeldezeit und einen Abgleich

der Anmeldungen, denn Kon-

kurrenz untereinander gibt es bei

den Glonner Kindergärten nicht.

Seit dem neuen Kindergartenjahr

sind die Leiterinnen in ihrem

Vernetzungsgedanken noch ei-

nen Schritt weiter gegangen: es

werden in Zukunft gemeinsame,

Glonner Kindergärten vernetzen sich:

Kein Konkurrenzdenken

einrichtungsübergreifende El-

ternabende angeboten. Jeweils

ein Elternabend findet reihum in

einem der Kindergärten statt, so

dass alle Glonner Eltern die Kin-

dergärten kennenlernen. Diese

Gelegenheit bietet sich für alle

interessierten Eltern auch wieder

bei der kommenden gemeinsa-

men Anmeldezeit.

Der neue Bildungs-und Er-

ziehungsplan und das neue

Kinde r t age s s t ä t t en f i nan -

zierungsgesetz verschärfen eher

die konkurrierende Situation auf

dem Betreuungssektor. Dem

wollen die Glonner Kindergär-

ten entgegenwirken.

Denn: Jeder einzelne Kinder-

garten besteht durch seine indi-

viduelle und hervorragende Ar-

beit, die täglich von den

Erzieherinnen und Kinderpfle-

gerinnen geleistet wird.
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn

Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst

SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47

E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immobilienbüro

Wir vermitteln
Ihre Immobilie kostenlos

Lottoannahmestelle

Inh. Petra Gartner

Prof.-Lebsche-Str. 2

85625 Glonn

Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten :

Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften

& Zigaretten

Die Frauenreuther Kirche

hat eine interessante und wech-

selhafte Geschichte hinter sich.

Darüber und über die Chronik

der einzelnen Anwesen der Ort-

schaften berichtete Ortschronist

Hans Obermair bei einem Vor-

trag des Kultur- und

Verschönerungsvereins. In  mü-

hevoller Detektivarbeit trägt er

Namen, Daten und Anlässe zu-

sammen; seine Ausführungen

beruhen auf Daten von Kirchen-

und Steuerbüchern und anderen

Chroniken. Wieviel Sachver-

stand und Sorgfalt für diese Ar-

beit notwendig sind, um die

Masse an geschichtlichen Zah-

len zusammenzutragen, lässt

sich wohl nur schwer erahnen.

Seit etwa dem Jahr 1130 ist

der Ort Frauenreuth fassbar, die

Kirche wird 1315 das erste Mal

erwähnt. Das „Kirchdorf mit

Sepultur (Begräbnis)“ ist bald

wegen seiner schönen Madonna

ein beliebter Wallfahrtsort. Dies

belegen zahlreiche alte Votivta-

feln ab dem Jahr 1685. An den

Marienfeiertagen wurden in

Frauenreuth bis zu zehn Gottes-

dienste abgehalten, deswegen

bekam die Kirche auch bald ei-

nen „Gsellpriester“. Über die

Jahre wurde das Kirchlein zu

klein und konnte die vielen

Wallfahrer nicht mehr aufneh-

men. Im Jahre 1702 wurde die

Kirche vom Grafinger Baumeis-

ter Thomas Mayr restauriert,

Hans Obermair erzählt aus der Geschichte:

Frauenreuth, Überloh, Reisenthal

aber erst  1707 wurde sie an-

lässlich einer Firmung einge-

weiht. Einen Turm bekam die

Kirche 1723, später  eine

„Lourdes-Grotte“ (1896) und

eine Kirchturmuhr (1904). Noch

1910 gab es in Frauenreuth ei-

nen „Kirchenwachter“, der mit

einer Hellebarde bewaffnet

durch den Ort patroullierte,

während die Einwohner die Hei-

lige Messe besuchten. 1978

wurde die kleine Kirche letztma-

lig von Helmut Knorr aus

Grafing restauriert. „Ohne die-

se schöne Kirche hätte

Frauenreuth sicher nicht die

Bedeutung erlangt“, ist sich

Hans Obermair sicher.

Alte Orts- und Hofnamen

geben häufig Aufschluß über

Handwerk oder örtliche Verhält-

nisse aus der Gründungszeit

wieder. Die Chronik der einzel-

nen Anwesen und ihrer Famili-

en interessierte besonders, da der

größte Teil der Anwesenden aus

diesen Anwesen stammte. An

Hand von detaillierten Stamm-

bäumen zeigte Obermair Besitz-

und Familienverhältnisse auf.

Erklärt wurde auch die Bedeu-

tung der einzelnen Haus- und

Hofnamen und welcher Vieh-

bestand zum Hof dazu gehörte.

„Unsere Haus-und Hofnamen

sind ein uraltes Kulturgut und

ich bitte euch, diese für eure

Nachfahren zu erhalten“, bat

Chronist Obermair zum Abschluß.

Einen fundierten Vortrag bekamen die Besucher zu hören, veranschau-

licht durch zahlreiche Stammbäume und historische Dokumente.
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Veranstaltungshinweise DiversesDiverses

Qi Gong beim WSV

Der WSV Glonn hat sein sport-

liches Angebot mit dem

Entspannungsangebot Qi Gong

erweitert. Durch Wahrnehmung

unserer Körperhaltung, Atmung

und Vorstellungskraft in Verbin-

dung mit „Übungen-in-Ruhe“

und „Übungen-in-Bewegung“

entspannen Körper und Geist,

können bestehende Energie-

blockaden und somit auch Ver-

spannungen etc. aufgelöst wer-

den. Kursbeginn war

Donnerstag, 24.2., weitere In-

teressierte können während der

ersten Stunden noch dazukom-

men. Anmeldungen bzw. Infor-

mationen: Tel. 08093 2863

Schneetelefon

08093 904 814.  Bei ausreichen-

der Schneelage sind die beiden

Skilifte am Glonner „Finken-

gletscher“ ab sofort von Mon-

tag bis Freitag von 14.00 Uhr

bis 17.00 Uhr in Betrieb. Am

Samstag und Sonntag kann man

sich von 10.00 bis 17.00 Uhr

auf der Piste vergnügen. Das neu

eingerichtete Schneetelefon in-

formiert u.a. auch darüber,

wann man bei Flutlicht auf der

Piste herumtollen kann.

Ebenso wird bei ausreichender

Schneelage die Loipe in

Balkham/Glonn gespurt. Ab die-

sem Jahr wird dann auch werk-

tags das Flutlicht 18.00 bis

20.00 Uhr eingeschaltet Gestar-

tet wird nahe der Hauptstraße,

Parkmöglichkeiten gibt es ge-

genüber der Hauptstraße auf ei-

ner abgegrenzten und geräum-

ten Wiese.

Der WSV Glonn bittet darum,

dass nur diese ausgeschilderte

Parkmöglichkeit in Anspruch

genommen wird.

Shiatsu

Shiatsu-Tag im September 2005.

Damit jede/r Interessierte direkt

vor Ort herausfinden kann, wo-

rum es dabei geht, gibt es ein

Shiatsu-Wochenende vom 16.-

18.September 2005 mit Vortrag,

Shiatsu zum Zuschauen und

Ausprobieren, Kennenlern-

Workshop, Literatur und was

der Glonner Regionalgruppe

(Elmar Fritsch, Olivier Da

Rocha, Anita Kraus, Sabine

Fritsche, Carolin Glück,

Gabriele Wagner) sonst noch

einfällt. Wir suchen schon jetzt

die Shiatsu-Praktizierenden und

Shiatsu-KlientInnen, die bei der

Gestaltung dieses Wochenendes

mitmachen wollen. Freude und

Bewegung sind garantiert dabei.

Nächstes Vorbereitungstreffen

ist am Montagabend, 14. März

um 19 Uhr in den geplanten

Veranstaltungsräumen. Informa-

tionen bei Carolin Glück,

Tel.08093-5615,

email: carolin@glueck.org,

www.Glueck.org/Shiatsu

ASV-Herren II

Die ASV-Herren II Fußball-

mannschaft braucht dringend

Verstärkung.

Wer gerne kickt, momentan kei-

ner Mannschaft angehört und

trotzdem sein Können im Wett-

kampf unter Beweis stellen

möchte, sollte sich unbedingt

beim Technischen Leiter der

ASV-Herrenmannschaften,

Hans Spitzenberger, 0172-

9120460 oder per E-Mail unter

hans.spitzenberger@t-online

melden.

Alternativ kann auch  Heinz

Lang, unter 0173-5429145 bzw.

heinz-r - lang@t-onl ine.de

kontaktiert werden.

Schafkopftunier

Am Samstag, den 19. März 2005 findet im Schützenheim, Kloster-

weg 5 (über der Feuerwehr) das traditionelle Schafkopfturnier

der Schützen statt. Beginn ist 20.00 Uhr (Einlaß ab 19.00 Uhr).

Der Einsatz beträgt 8,- Euro. Es gibt pro Tisch zwei Fleisch-

preise. Auf ihr Kommen freuen sich die Glonner Schützen.

März

Di., 01.03.

20.00 Uhr, Bürgersaal: Jahreshauptversammlung des KiJuFa

Mi., 02.03.

20.00 Uhr, Kinderhort: Spieleabend der Spui Ratz´n

So., 06.03.

14 bis 16 Uhr, Klosterschule, Dachgeschoss: Heimatmuseum

geöffnet

Mi., 09.03.

9 Uhr, KiJufa-Frauenfrühstück „Mode-Farbe-Stil“, Cafe

Marienheim

Do., 10.03.

15 Uhr, Café Wagner (ehem. Schwaiger): VdK-Stammtisch

Sa., 12.03.

10.30 Uhr, öffentliche, kostenlose Führung durch die

Herrmannsdorfer Landwerkstätten

Do., 10.03.

19.30 Uhr, Neuwirtssaal: Bürgerversammlung

So., 13.03

19.30 Uhr, Konzert zur Fastenzeit „Stabat mater“, Kirche

Frauenreuth

Mo., 14.03.

20 Uhr, Frühjahrsversammlung des Vereinskartells

Fr., 18.03.

Frühjahrssingen in Zinneberg

Sa., 19.03.

19 Uhr, Schützenheim: Schafkopfrennen

Sa., 20.03

19 Uhr, Konzert zur Fastenzeit „Lecon de Tenebres“,

Kath Kirche Glonn

Sa., So., 19./20.03.

10 bis 18 Uhr, Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt „Kunst & Hand-

werk“ mit rund 100 Kunsthandwerkern, Hofmarkt geöffnet;

10.30 Uhr Führung durch die Landwerkstätten

Sa., 26.3.

10.30 Uhr, öffentliche, kostenlose Führung durch die

Herrmannsdorfer Landwerkstätten

April

Mi., 06.04

20 Uhr, Kinderhort: Spieleabend der Spui Ratz´n

Fr., Sa., So. 08.-10.04

Ausstellung Galerie Klosterschule „Venedig - 8 Nächte - 7 Tage“,

Bilder, Fotos und Notizen von  Margot Haringer

Sa., 10.04

Ab 13 Uhr, WSV-Top-Fit: Tag der offenen Tür

Sa., 16.04

20 Uhr, VHS-Liederabend mit Eva Bernard, Marienheim

Di., 19.04

WSV Vortrag: „Sport bei Herzkreislauferkrankungen bewegt!“

Referent: Dr. Drostewitz

Sa., 30.04.

10.30 Uhr, öffentliche, kostenlose Führung durch die

Herrmannsdorfer Landwerkstätten

Sa., So., 30.04. und 01.05.

Glonner Chorkinder geistliches Musical

Sa., So., 30.04. und 01.05.

10-18 Uhr, Herrmannsdorfer Landwerkstätten: Gartenmarkt

„Kunst&Garten“
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BRK, Bereitschaft Glonn

Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn

Polizei:     110

Feuerwehr:     112

Informationstelefon:             3296

Notrufe

Rettungsdienst 19 222

(Rettungswagen, Notarzt, Hubschrauber,

Krankentransport, ärztlicher Bereitschaftsdienst)

Giftinformationszentrale München             089 / 19240

Abfuhrtermine

Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

Stellenausschreibung

Bei der Marktgemeinde Glonn

ist zum 01. Oktober 2005 die Stelle eines

Hausmeisters für die Volksschule Glonn

zu besetzen.

Der Tätigkeitsbereich erstreckt sich vor allem auf die Unterhal-

tung und Bewirtschaftung des Schulgebäudes samt Außenan-

lagen sowie die Betreuung bzw. Überwachung der technischen

Einrichtungen.Bewerber sollten eine Ausbildung als Handwer-

ker, vorzugsweise aus den Fachrichtungen Bau, Holz, Metall

oder Sanitär nachweisen können. Technische Grundkenntnisse,

die Fähigkeit zum selbständigen und kooperativen Arbeiten,

sowie ein Pkw-Führerschein werden vorausgesetzt.

Geboten werden ein sicherer Arbeitsplatz, tarifgerechte Entloh-

nung nach dem Bundesangestelltentarifvertrag (BAT) sowie

weitere im öffentlichen Dienst übliche Sozialleistungen. Bei

Bedarf kann außerdem eine abgeschlossene Wohnung am

Schulgebäude zur Verfügung gestellt werden.

Interessenten werden gebeten, sich baldmöglichst unter Vorlage

der Zeugnisse, eines Lichtbildes und eines Lebenslaufes bei der

Marktgemeinde Glonn, Marktplatz 1, 85625 Glonn

zu bewerben

Auskünfte erteilen im Rathaus Glonn Bürgermeister Esterl

(Tel. 08093/ 90 97 39)

oder Herr Huber (Tel. 08093/90 97 27).

Di 01.03. Restmüll

Mi 02.03. Restmüll

Sa 05.03. Altpapiersammlung ASV Glonn

Di 08.03. BIO Müll

Di 15.03. Restmüll

Mi 16.03. Restmüll

Di 22.03. BIO Müll

Di 30.03 Restmüll

Mi 31.03. Restmüll

Sa 02.04. Altpapiersammlung ASV Glonn

Di 05.04. BIO Müll

Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-

stück zur Leerung bereitstehen, damit sie ohne Schwierigkeiten

und Zeitverlust entleert werden können.

Behinderungen am Leerungstag

Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-

steigen behindert werden, bitten wir die Anwohner ihre Tonnen an

diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit

zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung durch die Gemeinde

kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen!

Wir bitten auch, keine Gegenstände vor dem Wertstoffhof und vor

den Containern an den Containerstellplätzen abzulegen. Sie erspa-

ren dadurch der Gemeinde unnötige Kosten und den Bürgern hö-

here Abfallentsorgungsgebühren.

Korken

Flaschenkorken können am Wertstoffhof in der Haslacherstr. kos-

tenlos abgegeben werden. Die gesammelten Korken werden in ei-

ner Behindertenwerkstätte weiterverarbeitet und auch kostenlos von

einer Familie abgeholt und transportiert.

Glascontainer am neuen Wertstoffhof

Die Glascontainer am Wertstoffhof können auch benutzt werden!

Wir weisen darauf hin, dass am Wertstoffhof ebenfalls drei Glas-

container stehen und bitten, diese auch zu nutzen, nur so können

andere Stellplätze entlastet werden.

Nutzung des Gartenabfallcontainer

Für die Gartenabfallcontainer gilt weiterhin, dass nur haushalts-

übliche Mengen pro Woche (max. 2 Säcke oder ein kleiner Koffer-

raum voll). Für größere Mengen bitten wir zur Kompostieranlage

nach Weiterskirchen zu fahren.

An allen Kompostieranlagen im Landkreis kann ein halber cbm

kostenlos abgegeben werden.

Rückfragen sollten nicht mit dem Wertstoffhofpersonal, sondern

mit dem Abfallberater der Gemeinde unter Tel. 0 80 93 / 90 97 31

besprochen werden.

Am Schmidberg 13 • 85625 Glonn

Tel.0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182

Fax 0 80 93/ 90 59 882

email: christine.ettenhuber@gmx.de

Yoga-Schulungen

Christine Ettenhuber

ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Neue Kurse ab April 2005

Farbe und Stil

„Für den ersten Eindruck gibt

es keine zweite Chance“ behaup-

tet Ingrid Eder. Zu jeder Per-

son gehören typgerechte Farben

die das harmonische Erschei-

nungsbild optimal hervorheben.

Sie leitet ein Institut für Image-

beratung in München und infor-

miert über „Mode-Farbe und

Stil“ beim nächsten KiJuFa-

Frauenfrühstück am Mittwoch,

den 9.3.05 um 9 Uhr im Cafe

des Marienheims

Klosterladen Zinneberg

Öffnungszeiten

Dienstag, 10 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr

Freitag, 9 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr

In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 -61 nachfragen!

Stabat Mater

Ein Konzert zur Fastenzeit fin-

det am Sonntag, den 13.März

um 19.30 Uhr in der Frauenreut-

her Kirche statt. Gespielt und

gesunden wird „Stabat mater“

von Pergolesi.

Mitwirkende: Renate Glaser

(Sopran), Susanne Paula (Alt),

Joseph Gröbmayr (1. Violine),

Irene Braunfels (2. Violine),

Susanne Brose (Viola), Ditmar

Bachmann (Violoncello), An-

nette Müller (Orgel).






